
Was-Nachrichten aus der 
i allen Heimalsx 

Frei-sein 
pro-im Brandenwa - 

Berlin. Ein freudiges Fami 
reigniß gab re neulich Mor 

em Pserdebalnnvagen in 

nbelannte Mutter t ihrem Kinde 
ern alle Zeit lii Zereiten Schutz- 
nn, der sie it einer Drofchte in 

ie Charite achte,—llnla"ngst ereig- 
ete sich d seltene Fall ans dein stud- 

« 

iauainle dedZtlilailitviehlfofe6, 

neister tnr Untersuchung cis-gelie- 
iert hatte, fich acht Stint als trichinde 
srrviesen und deelialb lonfistirt werden 

Kasten-Durch Einstan einen Brun- 
end sind auf eincnt Hofe in der Gre- 

nadierstraße vier Arbeiter, die mit der 
usschachtnng des Brunnens beschäftigt 

waren, verschüttet worden. Der sofort 
herbeigerufenen Feuerwelir gelang re, 
zwei der Vertrnglnekten lebend heraus- 
nschasfen; die beiden anderen aber, 

lche lieser gestanden hatten, waren 
in dem liber sie gefallenen Sande er- 

stickt. 
Spa ndau. Die Republik Argen-» 

tinien beabsichtigt eine Mnnitionss 
l« 

« 

bril nach preußischem Muster einen-H 
ten und hatte sich an unsere Mill- 

« 

Eli-verwaltung gewandt mit der Bitte, 
ihr behilflich zu sein, einige Kräfte 
zur Leitung dee Unternehmens zu er- 

langen. Auf eine llrnsrage in der bie- 
sigen königlichen Munitionsfabrik 

ben sich denn auch melfrere technische 
eamte gemeldet, die nunmehr non der 

argentinischen Regierung engagirt wor- 
den sind. Ein Ingenieure ist fnr die 
Stelle des Direktore, andere Beamte 
sind als Meister in Aussicht genom- 
men. Die Beamten haben sich ans 
mehrere Jahre verpflichten miisien ; die 

.Bcdingungen sind fiir sie sehr günstig 
provtnx Damme-ev 

Hanttover· Itn Wettbewerb sur 
Plane zum Rathhanebau erkannte dae 
Preisgericht dein Professor Stier-Han- 
nover den ersten Preis von Umn- 
Mark zu; den zweiten von win- Mmt 
erhielt Rossen-Leipzig den d itten 
Schmidt-Ehetttriin und Schutt-Berlin 
mit je 5000 Mark und den vierten 
Alingenbernskldenburg und Geheim- 
rath Argen-Berlin tnit je soc-» Mart- 
Die Bansumtnc ist ans it,.-0(i,»00 
Mark veranschlagt. 

Soltan. Der Fabrikdireltor Eg- 
gert and Nienburg tvird an den Ufern 
des zehn Morgen großen Rtirsener 
Mühlengetoasjero siir eigene Rechnung 
eine Froschzuchtanstalt-—-die erste in 
Norddeutschland-artiegen. 

Provlnk geklensktallaw 
-" Rassel. Hier tagte unter dent 
Vorsiy von Attgnste Jchtnidt and Leip- 
zig die zweite Generalversantntlttng 
des Bundee deutscher vFranenvereitre. 

N it d e g h e i in. Bei der jiittgit statt- 
gehabten Trieinoersteigerung deo Wein- 
gutbesitzers H Eepenschied erzielten 

« zehn Halbsttick ltu je Wo Literi ist«-er 
Rudeoheinier die Summe vott stehn-» 
Mark. Tiee ergibt einen Durch- 
schnittepreis von t:t,«.-338 Mart sur ein 
Stlick von 1200 Liter. Das beste Halb- 
stüet tvurde von der königlich lianerischen 
Hoslellerei in München erworben und 
der Preis von 12,t)00 Mart stir 600 
Liter bezahlt. Wohl ist siir einzelne 
hochseine Aue-lesen auch dieser Preis 
schon bezahlt, sur den ganzen Jahres- 
ertrag eineo Gutsbesitzers jedoch noch 
nie ein solches Durchschnitteergebniß 
wie für diese 1893er Riidetlheimer 
Hochgetoilchse erzielt worden. 
. provin- pommmy 

Stargard. Der Zäsahrige Dach- 
decker Lobel hat itn Säuferwahtsinn 
seine Frau erschlagen und ale die Nach- 
batn herbeieilten, sich mit einein ver- 

tosteten Kiichenmesser tvei tiese 
nitte in den Hals hergebracht, so 

da er fschwer verletzt in’o Krankenhaus 
ge chas t wurde. 
»St ra l su n d. In den leften Tagen 

wurden in unserem Fahrwas er ndrdlich 
von der Stadt Untersuchungen vorge- 
nommen, die bezwecken, eine passende 
Baustelle sur eine feste Brücke nach 
Rügen zu ermitteln. Anscheinend 
stehen diese Vorbereitungen int Zusam- 
menhang mit der besseren Einrichtung 
der internationalen Eisenbahnverbiw 
dung zwischen Deutschland und Schwe- 
den. Die Kosten siir den Brückenbau 
dorsten aus a,000,000 bis «,aao,000 
Mark zu veranschlagen sein- 

provlnx Zinsfer 
Pofen. Die am Sclnverfenzer See 

gelegene große Dampsmühle von Reiche 
ft vollständig aus-gebrannt Tauicnde 

von Centnem Mehl und Getceide wuc- 
den durch das Feuer vernichtet- 

Z il) n is i d c m ii h l. Dem Unteroffis 
let Hannann vom hiesigen Jnfanteties 
taillon ist amtlicherseiw die Mittheis 

sung zugegangen, daß ihm ein in Bal- 
limore verstorbener Lnlel die Summe 
von s270,000 hinterlassen habe. Der 
junge Millionär, dck schon ohne-dies 
väterlicherieito in sehr guten finanziel- 
len Verhältnissen lebt, dient im fünf- 
ten ehre und beabsichtigt, im Herbst 
den ienst zu quittiren. 

Art-plus Qstprcusien. 
cheetbudr. Hier-sind neuerdings 

IM- Ilnwesen in den Be is des Kai- 
eto über egangen. Der lonakch hegt 
lit sein « agdfchloß Rominten eine be- 
endeke Vorliebe· das Besisthum soll 

enilich vergessen werden. 
lliit. Ein sin us, welcher die 

Handlung eines als für dle 

Königin Linse a 

hier gebildet. 

i z i g. Zum Rabbiner und Pre- 
di r der hiesigen Shnagogengemeinde 

urde einstimmig Tr. Blumenthal, 
der in gleicher Stellung in Frankfurt 
a. O. tnirlte, gewählt. 

Hatnrnerstein In dem nahen 
Stege-re sind siitts Personen nach dem 
Genuise von Pilzen erkrankt, eine starb 
bald darauf. 

thinprovink. 
Aacben Die hiesige Straskammer 

verurtheilte einen Apotheker aus 
Eupen, welcher der Annenverivaltung 
40 Prozent Rabatt gewährte, basiir 
aber die Rezepie fälschte, indem er Ge- 
wichtstnengcn veränderte nnd Zusätze 
mochte, welche den Preis erhöhten, 
wegen Betrngee zu einein Jahre Zucht- 
baus, einen betheiligten Gehilfen zu 
drei Monaten Gefängniß. 

München Gladbath Reiche 
Vermiithtniiie hat die tiingst verstorbene 
FJiittergutebeiitzerin Boehnle zu Schloß 
Rhehdt hinterlassen. Sie überwies 
durch Testament der Anstalt »Hephata« 
20,000 Mark siir zwei Freistellen fiir 

kehr, hat nch rüszlichI 

blödsinnige Kinder, der hiesigen evan- ; 
gelischen Kirche 10,000 Mark sitr den: 
Bau eines neuen evangelischen Kran-- 
ienhauses und der evan elisthen Kirche 

u Nhehbt 20,000 Mar siir das Wai- ienhaucn Ein ungenannter Geschenk- 
geber iibertvies zum Bau des hiesigen 
Krankenhauses cbensalls 20,000 Mark 

mud Fabriibesitzer Friedrich Busch ztt 
sbemselben Zwecke 2000 Mart. 

provinx sachkun- 
Hal le. Die deutsche Reichdsechtis 

schule beabsichtigt hier ein Neichswai-H 
senhaue, das vierte, zu erbauen. Die 
Stadt wird den nöthigen Bauplatz dazu 
unentgeltlich hergeben. » 

Naumburg Ein Sohn unserer 
Stadt, der vor vielen Jahren nach 
Amerika nusgetnandert war, kehrte die- 
ser Tage hierher zurück, um die Hei- 
math und einen Bruder, der hier lebte, « 

wiederzusehen. Dieser Bruder, ein ils-l 
Jahre alter Neutiey war aber vor 

wenigen Tagen verstorben. Man war 

gerade im Begriffe, ihn zu beerdigen, 
alt- eine von dem aus Amerika Zuriieks ; 
kehrenden in Brenten ausgegebene Post- i 
karte cintras, in welcher er dem Bru- 
der anzeigte, daß er mit dem Zuge ti 

Uhr 30 Minuten :llart)itiittagd in 
Naumburg eintresie und bitte, ihn auf 
dein Bahnhose abzuholen. Der Geist- 
liche verschob nun dae Venmbnisz bis 
nach Eintreiien deo Bruders-, welcherl 
auf dem Bahnhose von dem Todeefalle 
in Kenntniss gesent wurde und sich nun 

: 

direkt aus den Friedhof begab, um dem l 
Verstorbenen bat-letzte Geleit zu geben. 

Provinx geknickt-nd 
Nameslair Eine turiose Tischler- 

rechnuug erhielt neulich ein hiesigerl 
Einwohner. Dieselbe lautete: Eins 
Schmut, rechte zur Wasrhe, linlö zum« 
Aushangen :t» Mark. einen Rusztritt 
sur die tsleniahlin l Matt .'-« Pfennng 
einen Lienauiian siir den Herrnliies 
mahl, der durchgebrannt war, l Man 
50 Pfennige, eine leasseemnhle siir die 
ttbehim die verdreht war, l Mart, 
Zumma 154 Mart. 

Wo l d e n b u rg. Aus dem Julius- 
schacht der Ruthegrube bei Weißstein 
sollte iiber Tage eine Kohlenieparation 
hergestellt werden. Fiinf Arbeiter und 
ein Monteur bauten zu diesem Zweck 
ein Gerüst. Anscheinend waren nnu 

die eisernen Träger, die man auszog, 
sur das tsserust zu schwer, denn plötzlich 
brach das Geriist und riß die sechs Per- 
sonen mit in die Tiefe. Durch die 
eisernen Werkzeuge wurden alle schwer 
verletzt Tier Monteur starb bald und 
die übrigen Verungliiitteu wurden mit 
Jerschmetterten Gliedern in das stnappi schastslazareth geschafft. 
Prof-ins seisteswthotsteitp 

Lieb Als neulich der Luftschisser 
Klündey der von dem Etablisienicnt 
«Waldtviese« hier ausgestiegen mar, zu 
landen versuchst-O wurde der Ballon 
gegen einen aum geschleudert, und 
Klünder stürzte aus nicht unbewacht- 
licher Höhe zur Erde. Glücklicher Weise 
ist er mtt einer nicht sehr schweren 
Berlehung des einen Fußes davon- 
gelotntnen. Der Ballen stieg wieder 
empor und slog der offenen See zu. 
Das werthvolle Objekt istmuthtnaßlich 
in der Ostsee vollständig verloren ge- 
gangen. 

Telliugstedt. BeiPahlbude hat 
matt bis sent cirea 80 Meter tief das 
Kreidelager durchbohrt, ohne die Sohle 
desselben erreicht zu haben. Man glaubt 
auch hinreichended Material sur Her- 
stellung seuersester Steine gesunden zi 
haben. 

provtnx Dienstuer 
M ii n ste r. Der Professor der Geo- 

logie und Tlslineralogie Hosins ist hier 
im Alter von T» Jahren gestorben.——- 
Die Bevölkerung der Provinz ist nach 
den Etgebntsien der jnngsten Volle- 
ziihlnng seit der oont Dezember 1890 
von 2,428,tittt aus ·.«,7»»,-.-50, mithin 
um 271,589 Personen gestiegen 

D o r t nt u n d. Der Lokomotivführer 
Paul George war ans dem Stahltoerl 
Hdsch mit dein Rangiren von init 

Rühender Schlacke beladenen Wagen 

schilztigt Hierbei stieß er gegen den 
Pfeil ock, in Folge dessen die glühende 
Schlacke sich iiber die Lolotnotioe ergoß 
und den armen Menschen derart ver- 

brannte, daß er starb. 

Fasse-. 
Dresden. Der verantwortliche 

Redakteur der lonservatioen »Dies- 
dener Nachtichten,« Schinidt, wurde zu 

.- 

800 Mark Geldstrafe oder einem Mo- 
nat Gefängniß verurtheilt Er hatte 
eine Notiz veröffentlicht, in der falsch- 
lich behauptet wurde, der hier sehr be- 
kannte sozialdemokratische Bäcker- 
tneister Petzold sei unter Hinterlassung 
bedeutender Schulden verschwunden und 
habe namentlich »Genossen« herein- 
gelegt. -—— Ter Echauspieier Muthes 
wurde mit einem Jahr acht Monaten! 
Gefängnis und drei Jahren Ehrverlusts 

s bestraft, weit er unter der Maske eines 
sKriminalbenmtexi von einem hiesigen 
« Herrn von Tamnitz ttmthark erpreßt 
I hatte· 
s Ehemui tz. Zwölf « rtreter der 
Brenter Baumwollborse feierten hier 
mit deutschen Epinuern das Jubiläum 
ihrer zehnjahrigen Verbindung Zu- 

igleich wurde dnd Ohjiihrige Bestehen 
; des Vereins sitchsisrhek Baumwollspitk l 

l 
i 

? ner begangen 
i tssiirteiistein Dieser Tage wurde. 
»das dem tut-!- hier geborenen Lieder-i 
dichter Paul leeming errichtete Denk- I 
mal feierlich enthiillt. Die in BronzeY 
gegosieue Etatue ist dae Werk det-l 
Bildhxiuerd Max Meissner in Friedenau i bei Berlin; sie Zeigt den Dichter in 
ganzer, iiherlebenegrosier Figur. Für! 
die Errichtung deel Denktnald haben der J Kaiser, der König von Sachsen, meh- s 

rere andere Fiirstlichkeiten und vielel 
-Vereine, darunter der Erzgebirgsvep 
ein, Spenden gewidmet. 

Leipzig In einer Bauperiode 
von siins Jahren soll hier mit einem 
Kostenauswande von 7,285,600 Mark 
ein neues Rathhaus erbaut werden. 

;Dae alte von Hieronymus Latier er- 

baute Rathhaus soll aue geschichtlichen 
Gsiinden eben-alle erhalten bleiben-H 

JDer Rath beschlon die unentgeltliches 
IHergabc einee Baublocke von 2500t sQuadratmeter int Werthe von übers 
sitt-Juni Mart zum Zwecke der EH bauung eines Buthgewerhehauses ani 

den Centralverein für dae deutschel 
Buchgetoerbe. Tag Arenl liegt unmit-! 
telbar hinter dein Buchhandlerhause s 

Neichenbach Die Fabrik Lis-! 
kotveki u. Eo» Fusittdenslanella ist ab- ! 
gebrannt, wodurch gegen 5200 Arbeiter- beschastigungeloe werden. « 

Iyüringische Hintern 
Altenburg. 

Weimar, Meiningen, Coburg, Notha 
nnd Sonderehansen folgend, hat der 
Altenburger Landtag eine Novelle zum 
Verggesetz angenommen, mit Gesetzes- 
kraft vom ist. Mai Inmi, wonach die 
Anfsuchung und Gewinnung des Stein- 
salze6, der itali- nnd Magnesiasalze 
und der Zoolquellen fortan ausschließ- 
lich dein Staats zusteht. 

Fra n l e n h a u s e n. Die vont Bau- 

Dein Beispiel vong 

l 
E 

I 

H 
I 

s 

meister und Fachsrhriftsteller Mutter: 
aus Hannooer narhgesuchte zeonzefsion 
unt Errichtung eines Technilnins fur- 
Hoch-, Tief-i und JJiaschinenban dahier j 
ist von der fürstlichen Regierung nun- 

mehr ertheilt worden. 
Weimar. Der Verbanderath der 

nat-» Mitglieder umfassenden thiirin- : 
gischen tileioerbevereine hat hier besi 
schlossen, gegen den acht Illn«-i«aden-z l 
schloß beim Vundeerath zu petitioniren. I 

Freie Tat-ibid 
Hamburg Der Senat hat der 

Bürgerschaft einen Auftrag nnterbrei- 
ter, der darauf abzielt, den L. Septem- J 
ber niit Rinisicht aufdie in das gewerb- 
liche Leben tief einschneidenden Bestim- 
mungen nber die Sonntags-ruhe ald 
bürgerlichen Feiertag sortab nicht mehr 
zu feiern, doch sollen atn 2. September 
Schul- nnd liirchenfeiern auch fiir die 
Folge stattfinden.——Zuni dritten Mal 
tagte hier die allgemeine deutsche Leh- 
reroersaintnlung· Auf der Versamm- 
lung ini Jahre 1855 zählte man 263 
Theilnehnier, 1872 Zion und in die- 

sem Jahre gar Hin-. Als nächster Ver- 
ainnilnngdort, iin Jahre Ins-D wurde 

Breolou gewählt. 
Bremen. Die Deutsche Dampf- 

fischereigesellschast »:liordsee« bestellte 
beim Brenier Vulkan acht neue Fischer- 
dompfer.——?er hier tagende Hanfische 
Geschichte-herein setzte die von dami- 
schen Bürgern bewilli ten 3000 Mark 
als Preis fiir eine glbhandlung über 
die Hansa vom Stralsunder Frieden 
1370 bit- lltrechter Frieden 1471 ans. 

Ofen-sitts- 
L e m io e r d e r. Am zweiten Pfingst- 

tage wollte in der Nähe von hier eine 
Gesellschaft von dtiadfahrerm siins Her- 
ren und eine Taute, ans einem Boote 
liber die West-r seiten Dabei schlug 
das Boot um nnd alle sechs fanden 
ihren Tod in den Wellen. 

Braunschweig. 
Braunschnn in. Die kürzlich; hier siatigelmbii Hin iichiiing des Mol- 

ders Oehlnmnn neiiiei nicht so glatt» 
wie sich sonst deiiiriigi Exciutionen zu 
vollziehen pflemgin Vini dun Wege von ! 
der Gesiingnisiieiie nach dem Zchasott; 
auf dem voii versuchte der nur leicht - 

gesesselte :Iimie-,ilagti sich iiber die 
Treppe zu sinnen. Zwar gelang ihm 
dies nicht ganz, weil derGesangenenauF 
seher islelnsmann ihn festhielt, aber die- 
ser kam dabei zu Fall und wurde schwer 
verletzt. Nach diesem Zwischensail 
wurde der Morder aus dem Hofe ent- 
how-let 

Orchyetzoglhum giesse-. 
Darnistadi. Die Stelle des im 

vori en LMir verstorbenen Konzert-» 
mei iers Liio Hohiseld im Hosiheaieri 
orchesier lmt nunmehr, nach erfolg- 
reichem Probespiel, ein junger Ham- 
bin-get Vioiinvirmose Zimmermann 
erhalten. —- Det großherzoglich hei- 

fischen Regierung ist die Erlaubniß 
zur Vorrmhme allgemeiner Vorarbei- 
ten fitr eine vollspurige Nebeneisen- 
bahn von Zuwendungen oder einem 
Punkte der Nebeneifenbahn Sprend- 
lingen-"L:leli«teirt nach Kreuznach bezüg- 
lich des preußischen Staatesgebietesl 
ertheilt worden. 

Gier-: n. Zur Errichtung eines 
Winter-:Ec!nrirnm- und Bollgbadeg be- 
willigten du«- JEtadtverordneten 60,()00 
Mark nnd sinntißigung des Wasser- 
preifeg auf ·t Pfennige fiir den Rubik- 
meter. Tag in Form eines Aktien- 
unternehmens zu begriindende Vollsbad 
soll durch Vlnkanf der von Privaten ge- 
zeichneten Aktien nach Ablauf von 25 
Jahren in den Betrieb der Stadt liber- 
gehen. 

Main;. Dem hiesigen Bier- 
brauereibeiitzer Michael Geier, In- 
haber dee bekanntenBrauhauses »Zum? 
Birnbaum,« wurde von seiner mit ihtnj 
in zweiter Ehe lebenden Frau der 28. ? 

Sprößling geboren.a Pioniere spreng- 
ten die Brücke des Grauen Thvks Und 
die anstoßenden Festungdwerke behufs 
Erweiterung der Festung. 

Hasens- 
Miinchen. Eine interessante Be- 

leidigungellage, auf deren Ausgang 
man tnit Recht gespannt sein dars, wird 
demnächst das hiesige Schöffengericht 
beschäftigen. Ein Student, der jeden- 
falls in dieser Sache als Sachverstän- 
diger zu betrachten ift, bezeichnete das 
Produkt einer hiesigen Bierbrauerei 
als Saubier und wurde deshalb von 
dem betreffenden Befitzer wegen Be- 
leidigung verklagt-Der Verkehr au- 
den hiesigen Bahnhöfen während der 
drei Psingstseiertage wird auf 200,0s)0 
Personen veranschlagt-Im Schreib- 
tisch des jüngst verungllickten Geheim- 
raths Gesfken sand man einen an seine 
Gattin adressirten Brief, worin er den 
Wunsch aussprach, es möge aus seinem 
Nachlaß nichts veröffentlicht werden, 
was auf politische Vorgänge Bezug 
habe. 

Deggendors. Das Landgericht 
verurtheilte den «Schnupstabat-3abri- 
kanten JosesMenacher, welcheran der 
Straße nach Thundors 8 Lbstbäume 
abgebrochen hat, zu sechs Monaten Ges- 
fängniß. 

Dillingcn. Zwischen hier und 
Steinheint wurde ein Mann vom Zuge 
überfahren und buchstäblich mitten ent- 
zwei geschnitten. Der Verstorbene war 
der Kanteralprattitant Kurze, der dem- 
nächst zur königlichen Regierung als 
Revisor hätte befördert werden sollen. 
Es scheint Zelbsttnord vorzuliegen 

Landshut. Jn dem Prozesse 
gegen die Hollerdauer Ssiäuberbande 
Leidig und Getroffen fiillte das Wird- 
gericht folgendes llrtheils Der Anfüh- 
rer Leidiq. welcher bereits zu lebens- 
längliche-m Zuchthaus verurtheilt ist, 
erhielt sechs Jahre Zurlstlsaiio, Seni- 
nrelrnann zehn Jahre Zuchthans, Bach- 
tneier drei Jahre erchthaug, Lindeisen 
ein Jahr sechs Tlllonate Zuchthaus, des- 
sen Frau siinf annte (88efiitrgnif;, die 
Geliebte des Leidia Ins-in Monate Ne- 
flingnika der Schneider beidenkamps 
und dessen Frau wurden wehe n Isoehlerei 
zu sechs bezieluinnsunsife achteinhalb 
Monaten Gefängnis msrurtlieilt 

Marktheidenseld. »sn.starbach 
bei Marktheidenfeld wurde ein braver 
Mann zu Grabe aetraaen, der seit :;l 
Jahren dort wirkende inaelitische Leh- 
rer Herr Erschwean Er hatte drei Per- 
sonen vom Tode des Ertrinteno ge- 
rettet nnd dafiir non sinnig Vndwig dein 
Zweiten» das ban-;«1«iicln- Heimathsrecht 
unentgel .ch erhalten. Zahlreiche Kol- 
legen un xtlngehorise aller Konfessiw 
nen nahmen am Begräbniß theil. Tie 
Gattin des Verstorbenen erhielt fiir 
ausopsernde Krankenpflege two-U 
das Eiserne Kreuz. 

Nürnberg Das am 20. Juli 
hier beginnende internationale Schach- 
tournier verspricht einen glänzenden 
Verlauf. Der Prinzregent hat einen 
werthvollen Miintzpotal nebst Teller 
als Ehrengabe gestistet nnd die Gelder 
sind dem rühri en stomite so reicllich 
zugeflossem da die Preise bedenkend 
erhöht werden konnten. Ter erste 
Preis besteht aus der Ehrengabe des 
Prinzregenten nnd 3000 Mart baar 
und daran reihen sich Preise von who, 
1500, 1000, Wo, 800 und 200 Mark- 

Ossenhausen. Ter Ahnhrige 
Hirschmann dahier hat den Laus eines 
alten Terzerols vor den Leib gehalten 
und mit einern Hammer aus das Ziind- 
hiitcheu geschlagen bis der Zchuse los- 
ging. Er war sofort todt, die Kleider 
waren, als man die Leiche auffand, fast 
gänzlich verbrannt. 

sus der xklxciitpfalx. 
T iirkheitn In dem feiner 

Steinbriiche und Papieranen halber 
bekannten Dorfe Hardenburg ist dar- 
Wohnhauø des Steinhauers Berge-r 
durch Feuer zerstört worden. Bier sein 
der det- Berger’fcl)en Ehepaar-ed find in 
dem dichten Rauch und Qualm, den das 
Feuer verursachte, erstickt. 

E n k en ba ch. In leuter Zeit wur- 
den die hiesigen Einwohner durch die 
verschiedenen Einbeuchediebfnihle stets 
in Aufregung gehalten, ohne daß es 

gelang, deo oder der Thäter habhaft zu 
werden. Nunmehr wurde der Misse- 
thäter in Gestalt eines ungefähr zehn 
Jahre alten Schulbuben ermittelt, tnit 
Namen Jakob Klohntann Derselbe 
gibt an, sämmtliche Diebftithle allein 
ausgeführt zu haben. 

M a r n h e i m. Jn einer Zandqrube 
der Umgegend wurde die 47 Jahre 
alte Ehefratt Rech nebst ihren beiden 
Söhnen durch eine herabfallende Sand- 
schicht verschüttet Der eine Sohn er- 
litt dabei einen Oberschenlelbruch, mäh- 

rend der andere mit heiler Hautdavon 
lam. Die Mutter selbst konnte nur als 
jLeiche hervorgczogen werden. J 

ZKürttemlierg. 
Stuttgart. llnlängst explodirte 

’in der Morgenfriihe in der Gastotsiprb 
Jmirungsanftoit unter dem Hauptbamn 
Jhof ein Oelgasbehälter mit furchtbarer 
JDetonation Die eisengerahmten Fen- 
» ster wurden sätnmtlich zertrümmert und 
Jfogar eine Anzahl von Steinplatten auf 
»dem Perron in die Höhe gehoben. Der 
Maschinist Fingerle, der im Augenblick 
der Explosion in der Nähe stand, erlitt 
sehr schwere Verwundungen im Gesicht, » 

auf Brust und Händen-Die hiesige; 
Polizei hat in diversen Wohnungens 
vermeintlicherAnarchisten Haussuchuw s 

gen nach anarrhiftisehen Flugblättern’ 
abgehalten, solche auch thatsiichlich ge-; 
funden und konfiszirt Dabei wurdens 
der Anarrbift Weigel und eine Fraui 
Bareiß unter der Ansrhuldigung ders 
Geheitnbiindelei verhaftet. s 

Aalen Bei einem Schulausflugj 
in’s LLeIIdtl)al bestimen einige ders 
Knaben den steilen Felsen der Brenz-l 

iquelle, auf dem ein eisernes Thiirmchen l 
izur Ueberfiihrung der dortigen elek-l 
itrischen Firaftiibertragung angebrachtl 
Hist. Obwohl kurz vorher von einem 
Lehrer eine Erklärung dieser Einrich- 
tung gegeben worden war, kletterten 
dennoch zwei der Knaben an dem 
Thiirmchen empor und berührten dies 
Drähte. Einer kam mit leichter Ver-I 
letzung davon, der andere aber, der 
«ehnjährige Knabe des Müllers Schei- fele von Unterkochen, verbrannte sich 
furchtbar die Hände und fiel rücklings 
aus den Felsen herab. Die Verletzun- 
gen am Kopfe waren so starke, daß der 
Knabe bewußtlos vom Platze getragen 
werden mußte. 

Crailsheirn Ein LZjähriger 
junger Mann von lefeld, der in der 
Decker’schen Mühle mit Getreidemah- 
len beschäftigt war, gerieth auf unauf- 
geklärte Ursache in das Haupträder- 
wert und wurde vollständig erdrückt- 
Es kostete große Mühe, den Verungliick- 
ten aus dem Haupträderwerk herauszu- 
bringen. 

Laupljeinn Der von hier unter 
Mitnahme ton 2.-'-,000 Mark ver- 
fehwundene Kaufmann Leopold Fried- 
berger wurde in Wien ergriffen und, 
da man ihn fiir irrfinnig hält, einst- 
weilen in das Jrrenhaus gebraa:t.! 
Bei ilnn wurden noch ls,sm() Mark 
vorgefunden » 

Illtn. In dem Fionlurs tiraft zur? 
Langntltble wird die Hohe der Passiva I 
einschließlich der Forderungen der Frau s 
und der thotlnsten ans 7i«),(m« Liliark ! 

angegeben selig Ulltioa find vorhanden ; 
die Vanginiil)ic, eine zweite LUiiihle ins 
Bälfränacm die »Halte tsserberge« in 
tilingenstein tend bedeutende Vlugstände « 

Baden. 
Karlsruhe Heirath Professor 

H. Buute ist zum stiettor der Tech- 
nischett Hochschule fiir das Etudienjahr 
l«lii;——-1t7 gettuthlt und alr solcher be- 
stätigt word-ert. Irr lsstesherzoa hat 
dem kaiserlichen ratideghettptmauu tsesn 
Siidniestastita :’s.’-’aior reutteein dass 
Ritterlreuz l. Klasse dec- ereitd trotzt 

Ziihtittger rinnen mit Schwertern tier- 
lieheit. 

D o n a ue s ch i n g e u. jin Lliethal 
dinaett litt sich die Frau des Burg-Ir- 
tneistera («-il:-.n; in arauenitafter Weise- 
das rede-i actiomtuetr Eie hielt sichl 

I 

ttiit einer Alt die liittc Hand vellftiitt- z 

dig ab i.:«- schnitt sich alsdantttiiit. 
einein :..-.t-::;:-ssist- den Hals durch.; 
Ein frlsttssinreiter Rerolrser lag in der 
Nähe. 

Heidelberg. An der hiesian 
Universittit sind itt diesem Semester 
1164 Ztudirettde intntatrikulitt, außer- 
detu sind zum Besuch der Vorlesungen 
noch l-l;") Personen berechtigt Die 
theologische Fakultät zählt tin Studi- 
rendc, die juristische 4-t4, die medi- 
zinische 227, die philosophische 162, 
die naturtvissettschaftlich-matheittatische 
268. 

Mann li eini. Zum ersten Male 
seit 30 Jahren hatte die Regierung 
den Katholiiett die öffentliche Abhal- 
tung einer Frohnleichnatnsprozesfion 
in Mattnheim wieder gestattet. 

Waldehur Auf dein Bahnhof 
von Lfteriuaeit tout-den neulich Nachts 
von frevelhaster lHand sechs Weichen 
verstellt, iutt eine Entgleifung des 
Zuges herbeizuführen Zum Gljick be- 
tnerktc man ttoch rechtzeitig den Buben- 
streich. 

clsasziLolhtirigen. 
Straßburg Durch kaiserliche 

Kabittetteordre sind in Eliaswothrins 
gen verschiedene neue tnilitäristbe 
Zchutznrns:regtln gegen die in letzter 
Zeit hnnsiger versuchte Epionnge ein- 
gesiihrt morden So ist dno Betreten 
der Fortd, Befestinnngotnerte, isolir- 
ter Bertheidinnngssnserle und derglei- 
chen absolut jedem Oibilisten untersagt, 
welcher ziiatiotmlitijt er anrb sei. Den 
llnternelnnertt ist streng verboten, bei 
den Äestnnggarbeitert ausländische- 
Arbeiter in verwenden nnd selbst gegen 
die deutschen Unternehmer muß seitean 
der Militiirbehörden eine tserschiirste 
Uebertvntbung eintreten. Auch beeng- 
lich der Unterhaltung über ntilitärische 
Angelegenheiten im öffentlichen Leben 
find den Mrlitiirnngehörigen besondere 
Beschränkungen nnserlegt worden. 

M e 1,-. Der llnterstuntoselretiir Zorn 
von Bnlach hielt sich neulich hier auf, 
um die von der Neblaus infizirten 
Weinberge zu besichtigen. Während 
im übrigen Deutschland von eirca 101,- 
000 Hektor der Gesamtntnieinbausläche 
128 Heltar gleich 0.12 Prozent ver- 

si-. 

nichtet werden murren, weist Lotnrini 
gen allein 52 .«.»J«-cttar vernietitetcr Wein- 
berge ans, etwa txt-M «J.’;s-);..-::t der Ge- 
sammtwcinbuusliiihe des Landes, die 

«cirea 5000 Hektor umfaßt. In Elsaßs 
"Lotl)rin-,1en wurden bis zum Jahre 
f1895, stät drin ersten Auftreten der 
Reblauolraniheit, etwa 590,000 Mark 

ausgegeben. In den letzten Jahren 
Iint Durchschnitt etwa jährlich 82,000 
f Mark. 

«—«—» 

i Gesten-eith. 
J Wi en. Tag Schwurgericht ver- 
surtheilte nach mehrtijgiger Verhand- 
T lung den Vaniier Riedling wegen Be- 
truges und Veritntrenung zu zwei Jah- 
ren schweren Kerkers und 27,000 Gul- 
den Ersatz-. —- Lsiihrend der beiden 
Psingstfeiertage war die Frequenz auf 
den Linien der Wiener Mammon-Ge- 
sellschaft eine sehr lebhafte. Es wurden 
am Pfingstsonntag 454 Wagen in Ver- 
kehr gesetzt und mit denselben 271,414 
Personen und am Psingstmontag mit 
derselben Wagenanzahl 249,806 Per- 
sonen befördert. — Dem Tapezierer- 
gehilsen Gottlieb fiel neulich Nachmit- 
tags von der Aspernbriicke der Hut in 
den DonaukanaL Der junge Mann, 
ein tiichtiger Schwimmen entkleidete 
sich rasch bis aus die Unterkleider, 
sprang in’s Wasser und schwamm dem 
Hute nach, den er auch glücklich er- 
reichte. 

B r e g e n z. In Möggers wurde um 
50 Pfennige ein Menschenleben ge- 
ovsert. In einem beim Kegelschieben 
darüber entstandenen Streit zwischen 
dem Metzger Stiesenhoser und dem 
Finanzwiichter Beile vergaß sich der 
Diener des Gesetzes so weit, zu seiner 
Biichse zu greifen nnd den Gegner aus- 
nachster Nähe durch einen wohlgezielten 
Schuß zu Boden zu strecken. 

B r i x l e g g. Am Psingstmontag hat 
hier die neue Serie Tiroler Volks-« 
schauspiele begonnen. Es gelangte die 
Novitiit ,,Speckbacher« von Arthur 
Foltin zur Ausführung 

Brünn. Dieser Tage ging zwischen 
Gaya und Biseug ein heftiger Wollen- 
bruch nieder. Tie ganze Gegend war 
überschwemmt Der Schaden wird aus 
1,000,»00 Gulden geschätzt. 

Nezaniiglitz. Tag dem Grafen- 
Fritz Jenison Walworth gehörige 
Schloß Uhric bei ziiezainislitzlMälJrem 
sing durch Blitzschlag Feuer und 
brannte nieder. 

N e u d o r f. Beim Utnbau eines« 
dem Reirhdrathsahgeordneten Garnhaft 
gehörigen Hauses stieß man aus ein 
irdeneg Gefaß, welches 185 Thaler-- 
stiicke, größerer nnd kleinerer Gattung, 
enthielt. Die gefundenen Münzen tru- 
gen Prägnngen aus den Jahren t(:::7, 
1697 und lTULL Vor mehreren Jahren 
wurden gleichfalls aus einem dem Illis 
geordneten lsiarnhaft gehörigen Grund- 
stiicke mehrere hundert alte Münzen Ue- 
fanden. 

H o h e n e l b e. Bei eiithetretenem 
Hochtvasscr versuchten der Jsalsrilltesitser 
i««o·toit, ein Direktor, ein Vurhhaltet 
und fitns Arbeiter eine Zehlense zu 
heben, um den Lsitfsisiiilitnnf zlt ermög- 
lichen. Plötzlich tout-de die Brude, auf 
der sie standen, gehoben und mit allen 
sortgesklnttemmt. Vier sit-heiter er- 

tranken, die nhrigen wurden gerettet. 
Juno l)1·nct«. Itinsundsitnfzig Ge- 

meinden des Pusterthalg haben beschlos- 
sen, den Zingoogelsang in ihren Gei- 
tneindegebieten aus siins Jahre zu ver- 
bieten. 

Fusan-w 
Bern. Die Lrtschaft siienholz bei 

Brienz im Verm-r Literland ist durch 
Abstiirze nnd Rutsdntngen in Folge 
Wildtvassero theilweise in Trümmer 
gelegt und mußte vollständig verlassen 
werden. Die Straße ist zerstört und 
der Verkehr aus der Briinigbahn unteri- 
brochen. Ein großer Schaden an Gebäu- 
den und an ttultnrland ist Zu beklagen. 

Lu z e r n. Der Ingenieur dirug und 
der Hauptmann Worttnann, Mitglie- 
der des Basler Alpenklubs, sind vom 
Rigi abgestutzt Krug tvar sofort todt, 
Wortniannwurde, lebenggefährlich ver- 
letzt, hierhergeschafst. 

Solothurn. Der Mauser Hun- 
ziker in Trinibach bei thcn prophezeit 
das Wetter nach den Beobachtungen, 
die er an Mausen macht. Letztes Jahr 
sagte er die Trockenheit voraus und er 

soll hiersiir viele Dankschreiben erhal- 
ten haben. Auch fiir dieses Jahr pro-- 
phezeit er einen trockenen Sommer. Ce- 
werde ein Weinjahr werden tvie JACOB- 

Schaffhatisen. Eine .,Tell«- 
Ausführung itn Freien, die am Hirn-- 
utclsahrtstaqe znnt ersten Male statt 
fand und atn Psinaftnwntag wiederholt 
wurde, hatte der kleine Ort Tiesscn 
hosen veranstaltet lieber hundert Per- 
sonen, zunieist schlichte Landleute nnd 
Handwerker-, wirkten rnit. Das Kunst- 
tncrk als Ganzee achtend, brachten sie 
die Schillersche Dichtung ohne jede 
Kürzung Juni Vortrag. 

Aargau Die kliordostbahn be- 
absichtigt, ihre .tJJa11pt-Reparatur- 
Werkstätte von Ziirich weg zu verlegen 
Lange schwankte der Verwaltungs-roth 
mit seiner Wahl unter eine Reihe von 
Orten. Da entschied man sich siir die 
in unserem Kanten gelegene Gemeinde 
Wettingen Wie hungrige Wölfe stjirzs 
ten sich nun die Spekulanten aus den 
Boden und bezahlten die Zuchart ntit 
10,000 Frauen die sonst für 2000 bis 
2500 France zu haben war. Da zog 
der Verwaltung«-ach seinen Beschluß 
in Wiedererwiignng nnd beschloßnnn 
die Verlegung aus Dietiton, welches 
um etwa zwei Etunden näher bei 
Zürich liegt als Wettingen An dem 
gründlichen Reinsall soll auch ein 

Franksurter Konsortiuni stark betheiligt 
etn. .. 

—- 


